
Strategische Zielsetzungen der Stadt 

Anlage zur Drucksache 1180/2003 N2 bewilligt in der Ratssitzung vom 11.09.2003 

 

Zuwendungen     Freiwillige Aufgaben    Pflichtaufgaben 
 

Strategische Ziele / Leitideen: 
 

Prinzip der Wirtschaftlichkeit       
 
 
 
 

      Barrierefreiheit - Kinder- und Jugendfreundlichkeit - Gender Mainstreaming - EinwohnerInnenbeteiligung 
 

Operative Ziele / Konkretisierung der Leitideen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   Operative Teilziele 
 

Demokratische Teilhabe Nachhaltigkeit – 
Agenda 21 

Urbane Lebensqualität Ausgleich statt SpaltungStarker Standort 

Stärkung und Ausbau des 
Tourismus 

Stärkung Hannovers als 
Einkaufs- und Erlebnisstadt 

Stärkung Hannovers als 
Sportstadt 

Stärkung Hannovers als 
Eventstadt 

:::::

Hannover als integrative Stadt 
für gleichberechtigtes und 
friedliches Miteinander 
verschiedener Gruppen und 
Lebensweisen 

Beteiligung und Mitwirkung 
der EinwohnerInnen 
–vor allem junger Menschen– 
an der Gestaltung von 
Planungs-, Handlungs- und 
Entscheidungsprozessen 

Verantwortungsvoller 
Umgang mit finanziellen 
Ressourcen (u.a. 
Haushaltskonsolidierung)

Stärkung Hannovers als 
migrantenfreundliche Stadt 

Prävention in den Bereichen 
Gewalt, Gesundheit und 
Sucht 

Aktive Bekämpfung und 
Vermeidung sozialer 
Ausgrenzung 

Unterstützung von Menschen 
in belasteten Lebenslagen 
und Vermeidung von 
Benachteiligungen

Aktive Bekämpfung und 
Vermeidung von 
Einkommensarmut und deren 
Auswirkungen

Stärkung Hannovers als 
kinder-, jugend-, frauen-, 
familien-, und senioren-
freundliche Stadt

Existenz u. Entwicklung einer 
Vielfalt gesellschaftlicher 
Milieus und Szenen und ihrer 
kulturellen Ausdrucksformen

Erhalt und Verbesserung von 
Grünanlagen und Wäldern 

Verbesserung der Qualität 
des Wohnens und des 
Wohnumfeldes 

Schutz der natürlichen 
Ressourcen 
(Boden, Wasser, Luft und 
Klima)

Artenschutz und Biodiversität 

Harmonisierung der Ziele des 
Naturschutzes, der Erholung 
und der Landwirtschaft 

Stärkung der Eigeninitiative 
von Vereinen und 
ehrenamtlichen 
Organisationen

Teilhabe vieler Menschen an 
Kultur- und 
Bildungsprozessen 

Stärkung und Weiterent-
wicklung des gemeinnützigen 
Engagements in allen 
Bereichen

Qualität, Pluralität, neue 
Entwicklungen der Künste 
und des kulturellen Angebots 

Schaffung und Sicherung von 
Arbeitsplätzen in 
zukunftsfähigen Branchen 
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